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Richtlinien für das Einreichen von Turnierdaten zur DWZ-Auswertung 

 
In diesem Dokument wird dargestellt, wie die Daten von auszuwertenden Turnieren beim 

Wertungsreferenten einzureichen sind. 

 

Mit der Einführung des neuen Wertungssystems im Juli 2026 hat sich einiges geändert. 

Für den Import in das System wird das SWI-Format nicht mehr unterstützt. 

 

Die möglichen Import-Formate sind jetzt XML (Version 2.5) und FIDE TRF. 

 

Dateien in diesen Formaten können vom Wertungsreferenten direkt in das System importiert werden. 

 

Das bisher optimale Format SWI kann notfalls auch noch eingereicht werden; in diesem Fall bedarf es 

aber eines Umwandlungsschrittes durch den Wertungsreferenten. 

 

Bei kleinen Turnieren oder wenn kein Auslosungsprogramm zur Verfügung steht, kann notfalls auch eine 

Tabelle (z.B. Excel, Word, Open Office) eingereicht werden. 

 

Nachfolgend nun Erläuterungen zu den Formaten. 

 

1. XML 

 

Eine Beschreibung des Formats und weitere Informationen zum neuen Wertungsportal findet man hier: 

https://www.schachbund.de/wertungsportal.html 

 

Das Format wird z.B. von den neuen Versionen der Programme SwissChess, SwissManager, 

ChessManager unterstützt. 

 

2. TRF 

 

In SwissChess kann ein solcher Export über „Sonderfunktionen“ erstellt werden: 

 

https://www.schachbund.de/wertungsportal.html


 
 

 
 

Hier ggf. die Turnierdaten wie Start, Ende, Bedenkzeit vervollständigen 



 
 

 
 

 

3. SWI-Datei 

 

In SwissChess über Sonderfunktionen. -  7. Dateien zur ELO- oder NWZ-Auswertung erstellen. 

Es ist zu beachten, dass das Turnier vollständig erfasst wurde (Namen, ggf. Geburtsdatum, ggf. Verein, 

Start- und Enddatum des Turniers). 

 

4. Tabelle 

a) Kreuztabelle 

 

Die Kreuztabelle kann mit verschiedenen Programmen wie z.B. MS-Office oder Open Office 

erstellt werden. 

 

Beispiel: 

 Name 1 2 3 4 5 6  

1 Name1, Vorname1  1 0 0 + 1  

2 Name2, Vorname2 0  ½ 1 1 0  

3 Name3, Vorname3 1 ½  ½ ½ 1  

4 Name4, Vorname4 1 0 ½  0 ½  

5 Name5, Vorname5 - 0 ½ 1  +  

 



b) Rundentabelle 

 

Diese Form ist z.B. für Pokalturniere oder Turniere, in denen Paarungen mehrfach gespielt werden 

können, geeignet. 

 

Beispiel: 

 

 Name \  Runde 1 2 3 4 5 6   

1 Name1, Vorname1 1 2 1 3 1 5      

2 Name2, Vorname2 0 1 1 4 0 11 1 3     

3 Name3, Vorname3 1 4 0 1  0 2  ½ 4   

4 Name4, Vorname4 0 3 0 2   1 5 ½ 3   

5 Name5, Vorname5 ½ 6 1 7 0 1 1 6 0 4    

6 Name6, Vorname6 ½ 5 ½ 8  0 5 ½ 7    

7 Name7, Vorname7 + 9 0 5   ½ 6    

8 Name8, Vorname8 1 12 ½ 6 ½ 9 ½ 10     

9 Name9, Vorname9 - 7 1 10 ½ 8  + 10    

10 Name10, Vorname10 1 11 0 9  ½ 8 - 9 ½ 11   

11 Name11, Vorname11 0 10 ½ 12 1 2   ½ 10   

12 Name12, Vorname12 0 8 ½ 11       

 

In den Runden-Spalten wird jeweils erst das Ergebnis, dann mit einem Leerzeichen getrennt, die Nummer 

des Gegners eingetragen; Beispiel: Name1 hat in Runde1 gegen Nr. 2 gewonnen → '1 2' und '0 1' bei 

Name2 

 

Die Tabellen können auch in Papierform eingereicht werden. 

 

Für alle Formen ist zu beachten: 

 Der Name ist immer in der Form „Name, Vorname“ anzugeben (auch wenn es in Ihrem Verein nur 

einen „Schulze“ gibt, erleichtert der Vorname die Arbeit). 

 Bei nicht gemeldeten Spielern ist unbedingt das Geburtsdatum anzugeben. 

 Es sind immer alle gespielten Partien anzugeben, auch wenn Spieler aus dem Turnier  

ausgeschieden sind. 

 Kampflose Partien sind mit +/-, -/+ bzw. -/- zu kennzeichnen. 

 Die Unterlagen müssen unverzüglich nach Ende des Turniers eingereicht werden. 

 Das Datum des Turnierbeginns und das Datum des Turnierendes sind immer anzugeben. 

 

Ansonsten gilt die Wertungsordnung des DSB: https://www.schachbund.de/wertungsordnung.html 

 

 


